
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/265010 vom 04.05.2024]

Objekt: Laodikeia

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18292717

Beschreibung
Vorderseite: Cista mystica mit halb geöffnetem Deckel, aus der sich eine Schlange
herauswindet. Das Ganze gerahmt von Efeukranz.
Rückseite: Zwei sich aufrichtende Schlangen, zwischen ihnen ein Köcher. Im l. F. außen
ΛΑO, darüber Δ. Im r. F. ein geflügelter Hermesstab (kerykeion).

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 12.23 g; Durchmesser: 27 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 51-50 v. Chr.
wer
wo Laodikeia am Lykos

Beauftragt wann
wer Antimedes Kleonos
wo

Besessen wann
wer Eduard Friedrich Weber (Kunstsammler) (1830-1907)
wo

Verkauft wann
wer Rudolf Kube
wo

Verkauft wann

https://smb.museum-digital.de/object/265010


wer Firma Dr. Jacob Hirsch (München)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Marcus Tullius Cicero (-106--43)
wo

Schlagworte
• Antike
• Cistophor
• Gebrauchsgegenstand
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Silber
• Stadt
• Tier
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